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Herzlichen Dank und alles Gute an die Adresse des 
abgetretenen LVB-Präsidenten Christoph Straumann
Von Heinz Bachmann

Mit lang anhaltendem, herzlichem Ap-
plaus dankten rund 200 Lehrpersonen 
an der Delegierten- und Mitgliederver-
sammlung vom 2. April 2014 Christoph 
Straumann für sein langjähriges, enorm 
grosses LVB-Engagement. Christoph 
Straumann hat der Geschäftsleitung 
während rund 15 Jahren angehört und 
sich in dieser Zeit als Geschäftsführer, 
Vizepräsident und Präsident ein umfas-
sendes Knowhow erarbeitet. 

Als Geschäftsführer hat er für eine all-
zeit reibungslose Mitgliederadministra-
tion und eine vorausschauende Finanz-
verwaltung gesorgt. Er hat darauf ge-
achtet, dass der Verband sich in allen 
bildungspolitischen Geschäften termin-
gerecht und sachkompetent einbringt. 
Mit der Übernahme des Präsidiums 
rückte dann die öffentliche Vertretung 
der Interessen der basellandschaftli-
chen Lehrpersonen auf verschiedenen 
Ebenen zusätzlich in den Mittelpunkt 
seiner Agenda. 

Christoph Straumann profi lierte sich in 
unzähligen Gremien und Arbeitsgrup-

pen durch seine Dossiersicherheit und 
sein ruhiges, freundliches Auftreten. 
Dank seiner Hartnäckigkeit und seiner 
Fähigkeit, sich zu vernetzen, gelang es 
ihm immer wieder, für den Berufsstand 
wichtige Anliegen durchzusetzen. 

Unter anderem war es massgeblich sein 
Verdienst, dass im Kanton Baselland 
(und später in diversen weiteren Kan-
tonen) die Initiative für die freie Schul-
wahl vom Stimmvolk mehr als deutlich 
verworfen wurde. Auch in der Ausein-
andersetzung um die BLPK-Revision 
setzte sich Christoph Straumann mit 
grossem Sachverstand für die Interes-
sen der Arbeitnehmenden ein und trug 
Entscheidendes dazu bei, dass die kom-
plexe und äusserst umstrittene Revision 
der Pensionskasse die Akzeptanz der 
Stimmberechtigten fand. 

Christoph Straumann besticht mit sei-
nen menschlichen Qualitäten. Er ist 
überall ausserordentlich geschätzt als 
bedachter und ausgeglichener Themen-
hüter, als umsichtiger, vorausschauen-
der Planer, als hartnäckiger, kompeten-

ter Verhandler und als geschickter Mo-
derator interner Prozesse. 

Für den LVB war Christoph Straumann 
ein Glücksfall. Er hatte wesentlichen 
Anteil daran, dass in der LVB-Geschäfts-
leitung jederzeit eine vertrauensvolle, 
freundschaftliche Atmosphäre herrsch-
te, was effi zientes Arbeiten ermöglich-
te. Für Christoph stand und steht jeder-
zeit die Suche nach guten Lösungen im 
Mittelpunkt und nicht die persönliche 
Profi lierung. Damit hebt er sich wohl-
tuend von vielen Exponenten ab, wel-
che im Spannungsfeld von sich verschär-
fendem Reform- und Spardruck vor al-
lem das Rampenlicht suchen. 

Lieber Christoph, Kantonalvorstand 
und Geschäftsleitung danken dir – 
selbstredend auch im Namen der 
LVB-Mitglieder – herzlich für dein 
grosses Engagement im Dienste des 
Verbandes und wünschen dir für 
deine zukünftigen Herausforderun-
gen als SAL-Projektleiter, aber na-
türlich auch im Privatleben viel Freu-
de, Erfolg und gute Gesundheit.


